
BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

WALLDORF – WIESLOCHKerwen in der Region
Die Sonderseite beinhaltet Infos über den St. Leoner Sauer-
krautmarkt und die Balzfelder Geeleriewekerwe. ESeite 4

AUSGABE 6728 WWW.BAZ-MEDIEN.DE 30./31. OKTOBER 2026

NUSSLOCH – ST. LEON-ROT – RAUENBERG – MALSCH – DIELHEIM – MÜHLHAUSEN

Ungeliebten Schmuck 
einfach zu Geld machen

„DIE GOLDWAAGE“: PROFIS IN HEIDELBERG BERATEN GERNE
Heidelberg. Schnell, unkompliziert 
und fair – diese Attribute passen 
wohl am besten zum Heidelberger 
Ladengeschä'  „Die Goldwaage“. 
Hier können Kunden Gold, Silber 
oder viele weitere Edelmetalle im 
Handumdrehen zu Geld machen. 
Die Ware wird vor den Augen des 
Kunden sortiert, geprü'  und gewo-
gen – denn auf Transparenz wird bei 
der „Goldwaage“ großen Wert  gelegt. 
„Bei uns dürfen die Kunden beim ge-
samten Vorgang zusehen. So können 
wir versichern, dass am Ende das best-
mögliche Ergebnis erzielt wird“, weiß 
der Inhaber. Aktuell würden Kun-
den enorm von den stetig steigenden 
Goldkursen pro& tieren, ein Verkauf 
von nicht beachteten Schätzen lohnt 
sich also aktuell besonders. „Viele 
unserer Kunden erben Schmuck, wol-
len diesen aber nicht selbst tragen. Bei 
uns können sie die Erbstücke zu fairen 
Preisen veräußern und so ganz einfach 
die Haushaltskasse au% essern“, so der 
Experte. Was viele Menschen übrigens 

nicht wissen: Zahngold ist besonders 
wertvoll, da die Goldlegierung – also 
der Goldanteil – meist sehr hoch ist.
 Nach Begutachtung des Goldes wird 
der Wert nach dem aktuellen Tages-
kurs errechnet und dann bar oder per 
Überweisung ausgezahlt. Das Gold 
wird anschließend vor Ort im Laden 
eingeschmolzen und danach zur so-
genannten Scheideanstalt geschickt: 
Dort wird das Feingold herausge-
arbeitet, so dass das Endprodukt wie-
der zu über 90 Prozent aus reinstem 
Gold entsteht. Dieses Gold wiederum 
wird dann in der Industrie verarbei-
tet oder erneut zu Schmuckstücken 
verarbeitet. Man könnte also sagen, 
Gold und viele andere Edelmetalle 
werden sinnvoll recycelt und wieder-
verwendet. Eine schöne Art, um Erb-
stücken oder ungeliebten Geschen-
ken ein zweites Leben zu schenken. 
In der „Goldwaage“ in Heidelberg 
weiß man schon lange um die Vorzü-
ge von Gold. Der Familienbetrieb ist 
auch nach Jahrzehnten immer noch in 

familiärer Hand und betreibt Laden-
geschä' e in ganz Deutschland – eines 
sogar in den Niederlanden. Kunden 
sind bei der „Goldwaage“ also in den 
besten Händen: hier wird alles wort-
wörtlich auf die Goldwaage gelegt. 
Doch am Ende pro& tiert nicht nur der 
Händler, sondern vor allem die Kunden! 
pr/kts/BILD: GOLDWAAGE 

Folgende Ware wird angekau
 : 
Goldschmuck, Zahngold, Altgold, 
Bruchgold, Goldmünzen, Goldbarren, 
Silberbesteck, Platin, Palladium, Lu-
xusuhren, Edelsteine, Zinn u.v.m.

„Die Goldwaage“
Rohrbacher Str. 44, 69115 Heidelberg

Ö� nungszeiten:  
Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr,
Samstag 11 bis 15 Uhr 
info@goldwaage-heidelberg.de
Telefon: 06221 / 360 77 00
www.goldwaage-heidelberg.de

Silberbesteck

Münzen & BarrenGoldschmuck Zahngold

Luxus- & Golduhren

  Rolex®
Patek Philippe
Audemars Piguet®
OMEGA® uvm.

Erbschaften

Bruch- & Altgold

EDELMETALLHANDEL

ZinnZinnEdelsteine

Audemars Piguet®

Edelsteine

von hohen Kursen 
profitieren!
von hohen Kursen 
Jetzt 

profitieren!profitieren!

Altsilber

eventmuseum.de

Dein Eventmuseum:

JEDES EVENT EIN 
INDIVIDUELLES 
ERLEBNIS.

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Unsere aktuellen
Öffnungszeiten:Mo.-Sa. 9-12:30 Uhr sowieMo., Di. und Do. 15-18 Uhr

Ulrich Ruppenstein, Schanzenstr. 10, 68753 Waghäusel
Tel. 07254-8468, E-Mail kontakt@ruppenstein.net

TAGESFAHRTEN 2026
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Sa.
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Do.
Do.
Mo.
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Di.
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Nudelfabrik Berres – und Kloster Engelberg, incl. Mittagessen, Wasser u. Filmvortrag
Martinsgans-Essen – und Cafe Leinberger in Zaberfeld
Kirschtortenseminar – mit Schulmuseum, incl. Eintitt, Schulstunde, Mittagessen,
Seminar, Cafe, Torte
Glühwein-Funzelfahrt – mit Weihnachtsmarkt Rüdesheim, incl. 2,5h Funzelfahrt, Essen, Getränke
Weihnachtsmarkt Colmar – Der Weihnachtsmarkt im Elsass
Weihnachtsmarkt Rothenburg o.d. Tauber – Reiterlesmarkt in der Altstadt
Weihnachtsmarkt Stuttgart – mit Einkauf bei Ritter-Sport
Freiburg und Ravennaschlucht – zwei wunderschöne Märkte, incl. Eintritt
Wintergrillen bei Michel – und Nikolausmarkt Landau, incl. Grillbuffet
Weihnachtsmarkt Straßburg – einer der ältesten Weihnachtsmärkte
Weihnachtsmarkt Colmar – Der Weihnachtsmarkt im Elsass
Weihnachtsmarkt ChocoArt Tübingen – der schokoladige Weihnachtsmarkt
Wintergrillen bei Michel – und Nikolausmarkt Landau, incl. Grillbuffet
Weihnachtsmarkt Traben-Trabach – Unterirdischer Mosel-Wein-Nachts-Markt
Weihnachtsmarkt Nürnberg – Traditionell in Bayern
Nikolausfahrt und Weihnachtsmarkt Bad Wimpfen – incl. Buffetmittagessen, Getränke
Weihnachtsmarkt Riquewihr – märchenhaftes Ambiente im elsässii

g
ischen Dorf

Weihnachtsmarkt Michelstadt – mit lebensgroßen Holzfiguren
Weihnachtsmarkt Esslingen – der mittelalterliche Weihnachtsmarkt
Weihnachtsmarkt Colmar – der Weihnachtsmarkt im Elsass
Adventsfahrttrt u. Weihnachtsmarkttkt Neustadt a.d. Weinstraße – incl. Adventsmenü, Wasser, Wein
Weihnachtsmarkt Michelstadt - mit lebensgroßen Holzfiguren
Freiburg und Ravennaschlucht – zwei wundd

g
derschöne Mää

g
ärkte, incl. Eintritt

Weihnachtsmarkt Traben-Trabach – Unterirdischer Mosel-Wein-Nachts-Markt
Weihnachtsmarkt Gengenbach – mit dem weltgrößten Adventskalenderhaus

54,-
59,-

67,-
63,-
39,-
39,-
38,-
54,-
56,-
39,-
39,-
38,-
56,-
44,-
46,-
59,-
39,-
38,-
38,-
39,-
57,-
38,-
54,-
44,-
36,-

MEHRTAGESFAHRTEN 2026/27

Zustiege: Walldorf Bahnhof West · Schwetzingen Bahnhof ·
Hockenheim Bahnhof · Waghäusel Betriebshof

Bei uns sind viele Leistungen inclusive: z.B. tägliche Rundfahrten, Halbpension,
Schiffsfahrten, Eintrittsgelder, Reiserücktrittsrecht bei Krankheit usw.
Familienunternehmen – alle Fahrten werden durchgeführt!

Bequem reisen in 4 Kronen Reisebussen mit 81 cm Sitzabstand!

5 T.

5 T.
5 T.
15T.

5 T.

4 T.

15T.
5 T.

13.-17.12.26

23.-27.12.26
29.12. - 2.1.
7. - 21.2.27

18. - 22.2.27

15. - 18.3.27

27.3.-10.4.27
12.-16.4.27

Weihnachtliches Erzgebirge – Dresdener Striezelmarkt, Weihnachtsdorf
Seiffen, Porzellanmanufaktur ***+H.
Weihnachten am Gardasee – Verona, Schifffahrt, Galadinner, Tanzabend ****H.
Jahreswechsel bei Wien – Wachau, Stadtführung Wien, Sill

,
lvestergala, ***H.

Kurreise Ungarn – inkl. ärztl. Untersuchung, 28 BB
g
Behandd

,
dlungen, 2 TT

g
Tagesaus-

flügen ***H.
Zitronenfest Menton - Monaco - San Remo – Blumenriviera, inkl Musik-
abend, Parfümerieführung ***H.
Vogtland und Spitzenstadd

g
dt Plauen– Drachenhöhle Syrau, Grenzmuseum,

Top-Preis ****HH
p

H.
Kurreise Ostsee – incl. ärztl. Untersuchung, 36 Behandlungen, Salzgrotte uvm. ***H.
Tulpenblüte in Slowenien – incl. Schifffahh

,
hrt, Ljubljana, botanischer Garten ****H.

670,-
795,-
795,-

1490,-

695,-

499,-

1240,-
710,-

Unsere EBERT-Angebote 
verdrehen Ihnen den Kopf.
www.skoda-angebote.de

Ebert Automobile GmbH
info.ebert.automobile@autowelt-ebert.de
www.autowelt-ebert.de

Wiesloch. Die Beschäftigungsin-
itiative Wiesloch und Umge-
bung (BIWU) lädt am kommen-
den Freitag, 6. November, von
9 bis 17 Uhr sowie am Samstag,
7. November, von 9 bis 13 Uhr
zum Flohmarkt in die Lempen-
seite 52 ein. Anlässlich der Se-
cond-Hand-Tage bei der BIWU
finden Besucher unter anderem
Weihnachtsartikel, Kleidung,

Glas, Porzellan, Geschirr, Haus-
haltsartikel, Kleinmöbel und
vieles mehr.

Erlös kommt
gutem Zweck zugute
Der Einkauf auf dem Markt
kommt auch der Arbeit der Ini-
tiative zur Wiedereingliederung
arbeitsloser Menschen zugute.

red

Weihnachtsartikel,
Kleidung und
Haushaltswaren
GROßER FLOHMARKT BEI DER BIWU

Wiesloch. Das Welcome Center
Rhein-Neckar berät internatio-
nale Fachkräfte, Studierende
und Auszubildende kostenlos
und individuell. Am Beratungs-
tag am 3. November von 13 bis
17 Uhr in Wiesloch informiert
eine Beraterin zu relevanten
Themen wie Einreise, Aufent-
halt, Deutschkursen, Arbeits-
platzsuche, Bewerbung und der
Anerkennung ausländischer
beruflicher Qualifikationen. Die
Beraterin gibt zudem direktes

Feedback zu mitgebrachten Be-
werbungsunterlagen und erläu-
tert die nächsten Schritte. Die
vertraulichen Beratungen fin-
den vor Ort in persönlichen Ge-
sprächen statt.

Beratungsort ist die Wieslo-
cher Außenstelle des Landrats-
amts des Rhein-Neckar-Kreises
im Adelsförsterpfad 7 in 69168
Wiesloch in der Nähe des Bahn-
hofs Wiesloch/Walldorf. Termi-
ne können bis zum 31. Oktober

unter https://welcomecenter-
rn.de/event/beratungstag-in-
wiesloch/ oder telefonisch un-
ter der Nummer 06221/
5 22 24 67 vereinbart werden.

Der Beratungstag ist eine
Veranstaltung des Welcome
Centers Rhein-Neckar in Ko-
operation mit der Kontaktstelle
Frau und Beruf Mannheim –
Rhein-Neckar-Odenwald und
der Wirtschaftsförderung des
Rhein-Neckar-Kreises. red

Beratung für internationale Fachkräfte 
INFOVERANSTALTUNG AM DIENSTAG, 3. NOVEMBER

Walldorf. Wegen Bauarbeiten
muss der Gehweg auf der Südsei-
te der Wieslocher Straße bis vor-
aussichtlich Freitag, 18. Dezember,
voll gesperrt werden. Das teilt die
Straßenverkehrsbehörde der Stadt
Walldorf mit. Die Sperrung erfolgt
unmittelbar zwischen der Ge-
schwister-Scholl-Straße und der
Dietrich-Bonnhoeffer-Straße. Die
Umleitung für den Fuß- und Rad-
verkehr ist ausgeschildert. red

Gehweg gesperrt
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IN KÜRZE

Walldorf. Auf der L723 zwischen
Walldorf und der Autobahnan-
schlussstelle Wiesloch/Rauen-
berg finden Kanalbefahrungsar-
beiten statt. Daher ist dort vor-
aussichtlich bis Ende November
jeweils in den verkehrsärmeren
Zeiten zwischen 9 und 15 Uhr
mit Behinderungen zu rechnen.
Darauf weist das Regierungs-
präsidium Karlsruhe hin.

Temporäre Ampelregelung
Nach Angaben des Regierungs-
präsidiums wird der Verkehr auf
der L723 und der L594 mithilfe
einer temporären Ampel an der
Arbeitsstelle vorbeigeführt. Im
Bereich der Knotenpunkte
müssen zur Erfassung der Ka-
näle einzelne Zu- und Abfahrts-
rampen kurzzeitig gesperrt wer-
den. Verkehrsteilnehmer wer-
den gebeten, die Sperrungen
über die umliegenden Zu- und
Abfahrten kleinräumig zu um-
fahren. Das Regierungspräsidi-
um Karlsruhe plant den vier-
streifigen Ausbau der L723 zwi-
schen der Autobahnanschluss-
stelle Wiesloch/Rauenberg und

dem Knotenpunkt Wieslocher
Straße auf Walldorfer Gemar-
kung. Im Rahmen der laufen-
den Planungsarbeiten wurden
zuletzt Baugrunduntersuchun-
gen auf der Fahrbahn durchge-
führt.

Jetzt soll zur vollständigen
Erfassung der bestehenden Ent-
wässerungsanlagen eine Kanal-
befahrung auf der L723 sowie in
den Knotenpunktbereichen der
L723 mit der L594 und der B3
bei Wiesloch erfolgen. Die Er-
fassung der Kanäle ist laut Mit-
teilung als Grundlage für die
Entwässerungsplanung des ge-
planten vierstreifigen Ausbaus
erforderlich.  red/ BILD: STADT WALLDORF 

Behinderungen
bis Ende November
L723: Vorbereitende Arbeiten
für den vierstreifigen Ausbau.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Freizeit 2

Lokales 3, 5, 7

Kerwen in der Region 4
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Walldorf. Nach dem erfolgrei-
chen Auftakt im vergangenen
Jahr mit mehr als 300 Gästen
kommt der Science Slam am
Mittwoch, 4. November, erneut
in die Astoria-Halle nach Wall-
dorf. Fünf junge Wissenschaft-
ler präsentieren ihre aktuelle
Forschung unterhaltsam, krea-
tiv und jeweils in höchstens
zehn Minuten. Dabei machen
sie Themen anschaulich, die
der breiten Öffentlichkeit sonst
oft verborgen bleiben.

Neue Themen
und Abstimmung
Neue Gesichter und neue The-
men erwarten das Publikum. Es
darf gelacht, gestaunt und abge-
stimmt werden. Denn das Pub-
likum entscheidet, welcher Vor-
trag am meisten begeistert.

Auch diesmal versprechen
die Beiträge spannende Einbli-
cke. So geht es etwa darum, ob
Licht, Luft und Liebe geeignet
sind, die wachsende Weltbevöl-
kerung zu ernähren. Dieser Fra-
ge widmet sich Dr. Florian Din-
ger, der unter anderem an der
Universität Heidelberg Physik

studiert hat. Das Publikum er-
wartet eine Ernährungsbera-
tung der anderen Art.

Florian Bienert spricht unter
dem Titel „Der stärkste Dop-
pel-Korkenzieher der Welt“. Er
verbindet unterhaltsam und
humorvoll Themen aus den Be-
reichen Lasertechnologie, Phy-
sik, Mathematik und Maschi-
nenbau.

Veranstaltet wird der Science
Slam von der Stadt Walldorf in
Kooperation mit der Science
and Stories GmbH. Einlass ist
ab 19 Uhr, Beginn ist um 20 Uhr.
Wer früh kommt, kann sich die
besten Plätze sichern und vorab
in entspannter Atmosphäre et-
was trinken. Schüler des Gym-
nasiums sorgen mit Getränken
und Laugenstangen für die Be-
wirtung.

Karten im Vorverkauf
und an der Abendkasse
Der Kartenvorverkauf hat be-
reits begonnen. Karten gibt es
online unter www.science-
slam.com/alle-termine/
walldorf/. Restkarten sind an
der Abendkasse erhältlich. red

Wissenschaft
trifft Unterhaltung
SCIENCE SLAM IN DER ASTORIA-HALLE

Ein Science Slam ist oft lustig, informativ und vor allem
unterhaltsam. BILD: MARKUS MIELEK - FOTOGRAF FÜR WER

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917
Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211
Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
Malteser Hilfsdienst
06222/ 922 50
Technischer Notdienst Bauhof
0152/ 389 014 52
Stadtwerke Walldorf
06227/ 828 80

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Sinsheim. Mit der Sonderausstellung „The
Spirit of Nippon“ widmet sich das Technik
Museum Sinsheim der automobilen Welt
Japans. Die Schau in Halle 3 verbindet bis
zum 10. September 2028 auf mehr als
3000 Quadratmetern Automobilgeschich-
te, Motorsport, Tuning und Popkultur.
Rund 30 regelmäßig wechselnde Fahrzeu-
ge zeigen die technische Kreativität des
Landes – von Straßenklassikern und
Rennmaschinen bis zu Umbauten mit
Kultstatus.

Breite Karosserien, Spoiler und auffälli-
ge Lackierungen stehen für eine Tuning-
kultur, in der das eigene Auto zum per-
sönlichen Statement wird. Eine besondere
Rolle spielen JDM-Fahrzeuge, die ur-
sprünglich für den japanischen Heimat-
markt gebaut wurden.

Filme, Videospiele und soziale Medien
haben japanische Autos zu Ikonen einer
Generation gemacht. „Japan verbindet
Technik, Popkultur und Lifestyle auf ein-
zigartige Weise. Seit dem Start der ersten
Filme ‚Fast and Furious‘ steigt das Interes-
se an japanischen Autos von Jahr zu Jahr

und inzwischen hat sich eine riesige Fan-
gemeinde gebildet. Gerade für die jüngere
Generation gehören Tuning, Gaming und
Lifestyle ganz selbstverständlich zusam-
men. Genau diese Wechselwirkung wol-
len wir in der Ausstellung zeigen“, erklärt
Ausstellungsleiter Tobias Sohns.

Christian Müller von RHD Speedmas-
ter kennt die Szene seit mehr als zwei
Jahrzehnten. Er importiert gebrauchte
Fahrzeuge aus Japan und baut sie für die
deutsche Straßenzulassung um. Seine Er-
fahrungen vermitteln einen Einblick in ei-
nen Markt, für den neben passenden
Fahrzeugen auch Kenntnisse über die Be-
sonderheiten des Landes entscheidend
sind.

Die Ausstellung gliedert sich in die Be-
reiche Klassiker, JDM und Tuning, Motor-
sport sowie Fahrzeuge „abseits der Stra-
ße“. Sie richtet sich an Autoenthusiasten,
Familien, Technikinteressierte und Besu-
cher, die über Filme oder Videospiele zur
japanischen Fahrzeugwelt gefunden ha-
ben.

Am 31. Oktober lädt das Museum von
10 bis 16 Uhr zum „The Spirit of Nippon –
Community Day“ ein. Fahrzeughalter,
Leihgeber und Fachleute geben Einblicke
in die japanische Automobil- und Tu-
ningszene. Geplant sind Interviews,
Tech-Talks, ein Tuningtreffen und ein
Drift-Simulator; die Teilnahme ist im re-
gulären Museumseintritt enthalten. Im
Innenhof werden 30 VIP-Fahrzeuge prä-
sentiert, auf Parkplatz P1 ist ein Treffen für
Halter japanischer Fahrzeuge vorgesehen.
Driftweltmeister Harry Müller bietet auf
Parkplatz P3 Mitfahrten in Drift-Taxis an.
Asiatische Speisen ergänzen das Pro-
gramm.

Gekürzt wurden: Wiederholungen zur
Bedeutung der Ausstellung und des Com-
munity Days, ausführliche Beschreibun-
gen einzelner Fahrzeugtypen, Teile von
Christian Müllers Reise- und Geschäftsge-
schichte sowie Details zu einzelnen Ge-
sprächspartnern und Zulassungsthemen.
Das vollständige Zitat von Tobias Sohns
blieb unverändert. ug

Japans Kultautos
im Rampenlicht
TECHNIK MUSEUM SINSHEIM: Beim Nippon-Community-Day am 31. Oktober
gibt es Fachgespräche, Tuningtreffen und Drift-Taxi-Fahrten.

Die Ausstellung widmet sich vier Themenbereichen: Klassikern, JDM und Tuning, Motorsport sowie Fahrzeugen „abseits der Straße“. BILD: GROSS

Weinheim. Die beiden niedli-
chen Zwergwidder Oreo und
Cinnamon mussten aus ge-
sundheitlichen Gründen ih-
rer Besitzerin ihr Zuhause
verlassen. Bisher lebten sie
frei in der Wohnung und ge-
nossen viel Platz zum Hop-
peln und Erkunden. Auch
künftig wünscht sich das
Tierheim Weinheim für die
beiden ein liebevolles Zu-

hause mit großzügiger, ka-
ninchensicherer Wohnungs-
haltung. Da Oreo und Cinna-
mon ein eingespieltes Team
sind, werden sie nur gemein-
sam vermittelt.. 

red/BILD: TIERHEIM WEINHEIM

Zwergwidder suchen
gemeinsames Zuhause

Wer die beiden Zwergwidder
kennenlernen möchte, be-
kommt Infos beim Tierheim
Weinheim unter der Telefon-
nummer 06201/ 6 22 24.

Region. Den Vorderen Oden-
wald spielerisch erkunden,
neue Ausflugsziele kennenler-
nen und digitale Stempel sam-
meln: Mit dem „Entdeckerpass
Vorderer Odenwald“ hat die
Touristische Arbeitsgemein-
schaft (TAG) Vorderer Oden-
wald ein neues digitales Ange-
bot für Gäste und Einheimische
geschaffen. Die Web-App wurde
kürzlich im Rahmen eines Pres-
segesprächs am Felsenmeer-In-
formationszentrum in Lautertal
offiziell vorgestellt und freige-
schaltet.

Zehn besondere Orte
Der Entdeckerpass führt zu
zehn ausgewählten Ausflugszie-
len in den Mitgliedskommunen
Abtsteinach, Birkenau, Fürth,
Gorxheimertal, Grasellenbach,
Lautertal, Lindenfels, Mörlen-
bach, Rimbach und Wald-Mi-
chelbach. Jede Kommune ist
mit einem besonderen Ort ver-
treten. Wer eines der Ziele be-

sucht, kann vor Ort einen digi-

talen Stempel sammeln. Für die

ersten drei vervollständigten

und über die App zurückgesen-

deten Pässe gibt es einen 3D-

Druck des Trommturms in

Rimbach. Die Anwendung ist

bewusst einfach gehalten: Der

Entdeckerpass kann über einen

QR-Code oder direkt über den
Internetbrowser aufgerufen
werden. Eine Installation aus ei-
nem App-Store oder eine An-
meldung sind nicht erforder-
lich.

Informationen
und digitale Karte
Die Web-App bietet zudem In-
formationen zu den einzelnen
Sehenswürdigkeiten und er-
möglicht es, deren Standorte
auf einer digitalen Karte aufzu-
rufen. Wie bei der Präsentation
deutlich wurde, soll der digitale
Entdeckerpass nicht nur be-
kannte Sehenswürdigkeiten
stärker ins Blickfeld rücken,
sondern auch weniger besuchte
Orte für Ausflügler sichtbarer
machen. red

Digital auf Entdeckungstour
AUSFLUGSTIPP: Neue Web-App führt zu Ausflugszielen in den Vorderen Odenwald und belohnt gesammelte Stempel. 

Der digitale Entdeckerpass
steht unter www.

vorderer-odenwald.de/
entdeckerpass kostenlos zur Ver-
fügung.

i

Die neue Web-App wurde kürzlich offiziell präsentiert. Zehn Ausflugsziele laden Gäste und Einheimische
zum Erkunden ein. BILD: WFB
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Im Kreis der Familie –
und doch nicht dabei?
Jetzt handeln und Familienzeit wieder
voll erleben!

Bei einem oder mehr Häkchen sollten
Sie einen Hörtest machen.
Jetzt Termin vereinbaren auf geers.de
oder einfach den QR-Code scannen:

Selbsttest:
Wie gut ist Ihr Hörverstehen?

Haben Sie in lauter Umgebung Schwierig-
keiten, Gesprächen zu folgen?

Fällt es Ihnen schwer, hohe Stimmen (z.B.
von Kindern oder Frauen) zu verstehen?

Haben Sie ö&er den Eindruck, dass ande-
re undeutlich sprechen?

Drehen Sie Fernseher oder Radio häu%ger
lauter oder emp%nden andere die Laustärke
als zu hoch?

ANZEIGE

Diese GEERS Fachgeschä%e werden betrieben von der Sonova Retail Deutschland GmbH,
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

„Was hast du gesagt?“ – wenn
Gespräche plötzlich anstrengend
werden. Beim Familienessen
reden alle durcheinander. Die
Enkel erzählen von ihrem Tag,
jemand lacht am anderen Ende
des Tisches und Sie merken: Sie
bekommen nicht mehr alles mit.

O% liegt die Ursache im Innen-
ohr: Dort bewegen sich feine
Haarzellen blitzschnell und ar-
beiten wie Verstärker und Dämp-
fer – sie heben Sprache hervor
und mildern störende Geräusche
ab. Sind sie beschädigt, gerät die-
ses Gleichgewicht ins Wanken:
Leise Geräusche hören Sie noch
leiser, laute erscheinen Ihnen hin-
gegen lauter. In lauter Umgebung
wird es dann schwer, Gesprächen
zu folgen. Damit sind Sie nicht
allein: Schätzungen zufolge ha-
ben über 6 Millionen Menschen
in Deutschland einen unver-
sorgten Hörverlust – viele, ohne
es richtig zu bemerken. Die gute
Nachricht: Eine bahnbrechen-
de Schweizer Innovation bietet
gezielte Lösungen, damit Sie Ihre
Liebsten klar hören, aktiv mit-

reden und das Beisammensein
voll genießen können.

Der ideale Partner für Ihre
Hörversorgung
Vom ersten Hörtest über das un-
verbindliche Probetragen bis zur
Abwicklung mit der Kranken-
kasse: Die GEERS Hörexperten
begleiten Sie kompetent und ver-
ständlich durch jeden Schritt.
Wir beraten Sie individuell und
%nden gemeinsam die für Sie
passende Lösung.
Ob ein Nulltarif-Gerät* Ihnen
das Hören bereits ausreichend
erleichtert oder Sie doch mehr
von der leistungsstarken, neuen
KI-Technologie des kleinen und
leichten Phonak EON pro%tieren
würden? Das können Sie mit
dem kostenlosen und unverbind-
lichen GEERS Probetragen ganz
einfach 10 Tage lang in Ihrem
Höralltag testen.
Wussten Sie schon? Moderne
Hörgeräte sind fast unsichtbar,
Bluetooth®-fähig und wiederauf-
ladbar. Zudem übernimmt die
Krankenkasse bei einem Hör-
verlust bis zu 1.482 Euro – die

Abwicklung regelt GEERS für
Sie. Außerdem zahlen Sie bei
GEERS dank der Bestpreis-
Garantie nie zu viel, und mit der
Zufriedenheits-Garantie sind Sie
abgesichert, falls Ihre Hörlösung
Ihre Erwartungen nicht erfüllt.**

Wann haben Sie Ihr Gehör
zuletzt testen lassen?
Machen Sie jetzt den ersten
Schritt und $nden Sie heraus, wie
viel besser Sie Gespräche wie-
der verstehen können. Verein-
baren Sie bis zum 31. Dezember
2026 Ihren Termin im nächsten
GEERS Fachgeschä% und testen
Sie das Phonak EON 10 Tage
kostenlos und unverbindlich in
Ihrem Alltag. Egal, ob Sie bereits
GEERS Kunde sind, bisher von
einem anderen Hörakustiker be-
treut wurden oder sich ganz neu
mit dem �ema Hörversorgung
beschä%igen: Gehen Sie einfach
auf www.geers.de/termin oder
rufen Sie 0800 724 000 261 an
und erleben Sie den Unterschied!

* Gegen Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Sofern Sie gesetzlich krankenversichert und nicht zuzahlungsbefreit sind, fällt eine gesetzliche Zuzah-
lung von 10 € je Gerät zugunsten Ihrer Krankenversicherung an. Privatpreis: 741 € je Hörgerät.

** Weitere Infos zu unseren GEERS Garantien $nden Sie hier: www.geers.de/garantien

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de
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Walldorf. Die Walldorfer Tafel
im Haus am Kreisel versorgt an
jedem Einkaufstag zwischen
80 und 100 Kundenmit Lebens-
mitteln. Die Waren werden von
27 Märkten und Bäckereien zur
Verfügung gestellt. Rund 50Mit-
arbeiter engagieren sich jede
Woche für den Betrieb. Insge-
samt leisten sie jährlich
9.000 Stunden ehrenamtliche
Arbeit.

Die Mitarbeiter der Stadt
Walldorf, insbesondere des
Fachdienstes Soziale Hilfen, ste-
hen in regelmäßigem Aus-
tausch mit der für Menschen
mit geringem oder keinem eige-
nen Einkommen wichtigen Ein-
richtung. Allerdings nutzen
nicht alle Berechtigten dieMög-
lichkeit, bei der Tafel günstig
Lebensmittel einzukaufen. Be-
sonders ältere Menschen mit
geringer Rente scheuen häufig
den Besuch.

Hürden beim ersten Besuch
Andrea Münch, Leiterin der
städtischen IAV-Stelle, nahm
dies zum Anlass, sich vor Ort
ein Bild zu machen. Sie arbeite-
te einen Tag lang während eines
Einkaufstags in der Einrichtung
mit. Es gebe unterschiedliche
Gründe, warum gerade Senio-

ren nicht zur Tafel kommen.
„Manche schämen sich einfach,
Hilfe in Anspruch zu nehmen,
manche haben vielleicht Be-
denken, dass sie der organisato-
rische Ablauf überfordern
könnte. Und andere haben
eventuell Vorurteile, dass die
Lebensmittel nicht gut seien
oder Ähnliches“, vermutet And-
reaMünch.

Nach ihrem Einsatz kann sie
insbesondere die Sorge um die
Qualität der Waren ausräumen:
„Die Lebensmittel werden von
den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern begutachtet und für
den Verkauf ausgewählt. Sie
sind alle noch haltbar, auch
wennmanche kurz vor demAb-
lauf des Mindesthaltbarkeitsda-
tums stehen“, so Münch. Dies
sei heutzutage kein Problem, da
die meisten Lebensmittel nach
Ablauf des Datums oft noch Ta-
ge oder sogar Wochen später
bedenkenlos gegessen werden
könnten. „Die Lebensmittel bei
der Tafel haben eine richtig gute
Qualität.“

Ehrenamt mit großer Logistik
Beeindruckt zeigte sich Münch
vom Aufwand hinter dem Be-
trieb des Ladens. Dort werde
hochprofessionell und zugleich

ehrenamtlich gearbeitet. Einen
Tafelladen zu betreiben, bedeu-
te eine enorme Logistik. „Hut
ab vor dieser Leistung“, lobt
Münch das Engagement der Ta-
felmitarbeiter.

Um vor allem älteren Men-
schen mit Anspruch auf die
Leistung der Tafel die Hürde vor
dem ersten Kontakt zu nehmen
und das Angebot in geschützter
Atmosphäre vorzustellen, laden
Andrea Münch und die Tafel zu
einem Kennenlerntermin mit
vorheriger Anmeldung ein. Die-
ser findet am Mittwoch, 4. No-
vember, um 10.30 Uhr statt.
Treffpunkt ist der Haupteingang
des Tafelladens in der Wieslo-
cher Straße 2.

Einblick in das Angebot
„Dann können sich die Men-
schen selbst ein Bild machen
und mit den Ehrenamtlichen
ins Gespräch kommen“, so Tho-
mas Hoering, Vorsitzender der
Tafel. „Es wäre schön, wenn
möglichst viele das Angebot an-
nehmen.“ red

Gemeinsam gegen
die Hemmschwelle
BLICK HINTER DIE KULISSEN: Senioren können die Tafel kennenlernen.

Thomas Hoering, Vorsitzender der Walldorfer Tafel, die ehrenamtliche Mitarbeiterin Daniela Kroeneck und
Andrea Münch von der IAV-Stelle bei Vorbereitungen vor der Ladenöffnung. BILD: STADTWALDORF

Bei Interesse wird um tele-
fonische Anmeldung bis

Montag, 2. November, bei Andrea
Münch unter der Telefonnummer
06227/ 35 11 68 gebeten.

i

Walldorf. Vertreter des Polizeire-
viers Wiesloch und des Polizei-
postens Walldorf stellten dem
Gemeinderat vor Kurzem die
Kriminalstatistik für das Jahr
2025 vor. Dies geschah auf
Wunsch der Mehrheit des Gre-
miums in nichtöffentlicher Sit-
zung, um auch Hintergründe
erörtern zu können, die nicht
unbedingt für die Öffentlichkeit
bestimmt sind. Die Statistik
selbst ist jedoch kein Geheim-
nis. Die wichtigsten Punkte wer-
den zusammengefasst.

Entwicklung im Land
und im Revierbezirk
Deutlich wurde, dass viele Zah-
len nach Darstellung der Polizei
relativ zu betrachten sind. Sie
bilden einerseits nur die der Po-
lizei bekannten Straftaten ab,
das sogenannte „Hellfeld“. Dies
hängt damit zusammen, welche
Delikte überhaupt angezeigt
werden. Andererseits orientie-
ren sich die Zahlen ausschließ-
lich am Tatort. Dazu zählen in
Walldorf beispielsweise die Au-
tobahn mit ihren Rast- und
Parkplätzen sowie Fahrraddieb-
stähle am Bahnhof. Die Krimi-
nalität in Baden-Württemberg

sank 2025 erneut, während
Walldorf ebenso wie Wiesloch,
St. Leon-Rot und Malsch eine
gegenläufige Entwicklung ver-
zeichnete. Landesweit ging die
Zahl der registrierten Straftaten
von 587.330 Fällen im Jahr 2024
auf rund 522.000 Fälle zurück.
Das entspricht einem Minus
von
5,7 Prozent.

Auch im Zuständigkeitsbe-
reich des Polizeireviers Wies-
loch, zu dem neben Walldorf
insgesamt zehn Kommunen ge-
hören, sank die Gesamtzahl der
Delikte leicht. Dort wurden
5.386 Straftaten registriert, rund
zwei Prozent weniger als im
Vorjahr. In Walldorf selbst stieg
die Zahl der erfassten Straftaten
dagegen von 730 auf 774 Fälle.

Ein ähnliches Bild zeigt die
sogenannte Häufigkeitsziffer, al-
so die auf 100.000 Einwohner
hochgerechnete Kriminalitäts-
belastung. Im Revierbezirk
Wiesloch sank sie auf 3.806, in
Walldorf stieg sie dagegen von
4.564 auf 4.781. Damit liegt die
Stadt auch bei dieser Kennzahl
über demVorjahreswert.

Bessere Aufklärungsquote
Positiv entwickelte sich die Auf-
klärungsquote. In Baden-Würt-
temberg lag sie 2025 bei
60,5 Prozent und blieb damit
trotz eines leichten Rückgangs
über der Marke von 60 Prozent.
Im Bereich des Polizeireviers
Wiesloch stieg sie auf 60,8 Pro-
zent. AuchWalldorf verzeichne-
te eine Verbesserung von
55,8 auf 57,5 Prozent.

Auffällig ist der Anstieg in
einzelnen Deliktsfeldern. Be-
sonders stark nahmen in Wall-
dorf Vermögens-, Fälschungs-
und Betrugsdelikte zu, und
zwar von 106 auf 174 Fälle.
Ebenfalls gestiegen sind Kör-
perverletzungs- und Rohheits-
delikte von 83 auf 104 Fälle.
Deutlich fällt zudem die Ent-
wicklung bei der sogenannten
Partnergewalt ins Gewicht: Hier
stieg die Zahl von acht auf
25 Fälle.

Rückgänge bei
mehreren Delikten
Dem stehen auch Rückgänge
gegenüber. So sank die Zahl der
Kraftfahrzeugaufbrüche von
19 auf zwölf, die der Rauschgift-

delikte von 42 auf 17 Fälle.
Ebenfalls leicht rückläufig wa-
ren Sachbeschädigungen und
Diebstähle.

Bei den Straftaten gegen die
sexuelle Selbstbestimmung
wurden 18 Fälle registriert, nach
13 im Vorjahr. Den Schwer-
punkt bildeten zwölf Fälle der
Verbreitung oder des Besitzes
pornografischer Schriften. Fünf
Fälle betrafen sexuellen Miss-
brauch. Insgesamt konnten laut
Polizei 15 Fälle aufgeklärt wer-
den.

Die Straßenkriminalität, also
Straftaten, die im öffentlichen
Raum begangen werden, ging
ebenfalls zurück. Nach zuletzt
gestiegenen Zahlen sank sie
von 160 auf 138 Fälle. Gerade
dieser Bereich gilt aus Sicht der
Verantwortlichen als besonders
sensibel, weil er das Sicher-
heitsempfinden der Bevölke-
rung unmittelbar prägt.

Die Kriminalstatistik ist un-
ter folgendem Link abrufbar:
www.walldorf.de/
fileadmin/Rathaus/
Ordnung_und_
Umwelt/PKS_2025_
Kriminalitaetslage red

Leichter Anstieg der
Straftaten in Walldorf
KRIMINALSTATISTIK: Mehr Betrugs- und Körperverletzungsdelikte, weniger Straßenkriminalität.
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7.–9.
November
2026

Seit 540 Jahren Sauerkrautmarkt in St. Leon

Herzlich willkommen zum 
SAUERKRAUTMARKT
in St. Leon

Es erwarten Sie
...  am Sonntag/Montag zahlreiche Verkaufs-

stände mit Haushaltswaren, Kurzwaren, 
Gebrauchsartikeln und vieles mehr, 
natürlich auch mit vielen Neuheiten

...  ab Samstag, 17.00 Uhr, ein schöner 
Vergnügungspark

...  unsere Gaststätten mit erlesenen Speisen 
und Getränken

Herzlich laden ein: Gemeindeverwaltung . St. Leoner Gastwirte . Schausteller . Einzelhandel

vom Samstag, 07. Novemberbis Montag, 09. November 2026

Seit 544 Jahren Sauerkrautmarkt in St. Leon

Weitere Informationen unter: www.rauenberg.de

aktueller Termin 
Rotenberger Martinikerwe: 07. – 09. November.

Die Stadtverwaltung Rauenberg freut sich auf Ihren Besuch!

Kerwen in der Region
Bilder: Pixabay

ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, liebe Gäste,

von Samstag, 7. November
bis Montag, 9. November findet
wieder der traditionelle St. Leo-
ner Sauerkrautmarkt statt.

Auf rund 525 Jahre Ge-
schichte kann unser Sauer-
krautmarkt zurückblicken. Die-
se lange Tradition macht ihn zu
einem besonderen Bestandteil
unseres Gemeindelebens.

Als traditioneller Krämer-
markt bietet er Gelegenheit, an
den Marktständen zu stöbern,
Neues zu entdecken und mitei-
nander ins Gespräch zu kom-
men. Er verbindet Geschichte
mit lebendiger Gegenwart und
schafft einen Ort der Begeg-
nung für Jung und Alt.

Mein herzlicher Dank gilt al-

len Organisatoren, Händlerin-
nen und Händlern sowie allen
Beteiligten, die dazu beitragen,
diese schöne Tradition zu be-
wahren und Jahr für Jahr mit
Leben zu füllen.

Ich lade Sie herzlich ein, un-
seren Sauerkrautmarkt zu besu-
chen, die besondere Atmosphä-
re zu genießen und gemeinsam
ein Stück gelebte Geschichte
unserer Gemeinde zu erleben.

Ich wünsche allen Besuche-
rinnen und Besuchern einen
schönen und geselligen Sauer-
krautmarkt sowie allen Händle-
rinnen und Händlern eine er-
folgreiche Veranstaltung.

Ihr
Dr. Alexander Eger
Bürgermeister

„Ort der Begegnung
für Jung und Alt“
GRUßWORT VON DR. ALEXANDER EGER

Die vielen Marktstände gehören zum St. Leoner Sauerkrautmarkt
einfach dazu. BILD: LAWINGER-ERHARD

St. Leon. Anlässlich des Sauer-
krautmarktes wird die Markt-
straße von der Einmündung
Leostraße und Kronauer Straße
bis zum Kreisel Kirrlacher Stra-
ße von Donnerstag, 5. Novem-
ber, 8 Uhr, bis Mittwoch, 11. No-
vember, 16 Uhr, gesperrt. Die
Sperrung umfasst den Bereich

von der Kronauer Straße auf
Höhe des Eiscafés Negri bis zur
Einmündung Kirrlacher Straße.
Damit der Aufbau der Markt-
stände reibungslos erfolgen
kann, gilt dort ein Parkverbot.

Der Verkehr wird über die
Straße An der Autobahn, die
Kronauer Straße, die Mönchs-

bergstraße und den Hohe-
Buch-Ring umgeleitet.

Die Haltestelle an der katho-
lischen Kirche entfällt. Die Hal-
testelle Mühlwiesen/Rote Stra-
ße wird weiterhin angefahren.

Für die Abwicklung des Um-
leitungsverkehrs werden in der
Neugasse, der Leostraße, einem

Teil der Marktstraße, der Kro-
nauer Straße, der Roten Straße,
einem Teil der Mönchsbergstra-
ße sowie der Kirrlacher Straße
Halteverbote angeordnet.

Wegen der umfangreichen
Vorbereitungen für den Sauer-
krautmarkt haben der Aufbau
der Umleitungsbeschilderung

und die Aufstellung der Halte-
verbote bereits begonnen. Die
Verkehrszeichen werden spä-
testens am Mittwoch, 11. No-
vember, entfernt. Ihre Gültigkeit
ist auf den Zeitraum von Don-
nerstag, 5. November, 8 Uhr, bis
Mittwoch, 11. November,
16 Uhr, beschränkt. red

Marktstraße wird für Sauerkrautmarkt gesperrt
UMLEITUNGEN UND HALTEVERBOTE GELTEN VOM 5. BIS 11. NOVEMBER

Balzfeld. Die Balzfelder Geele-
riewe-Kerwe findet von Freitag,
6. November, bis Montag, 9. No-
vember, statt. Zum Programm
gehören eine Kerweparty, ein
Gottesdienst, die offizielle Eröff-
nung mit Fassanstich, ein gro-
ßer Kerweumzug sowie die Be-
erdigung der Kerweschlumpel.

Die Kerwe beginnt am Frei-
tag, 6. November, mit einer Ker-
weparty von 21 bis 2 Uhr im

R4-Zelt am Dorfplatz.
Am Samstag, 7. November,

findet um 17 Uhr der Kerwegot-
tesdienst in der Pfarrkirche Hei-
lig Kreuz Balzfeld statt. Um
18 Uhr folgt die offizielle Ker-
weeröffnung auf dem Dorfplatz
mit Fassanstich und Blasmusik.
Anschließend stehen die Verle-
sung der Kerwered und die Ab-
nahme der „Jugendprüfung“

auf dem Programm.

Umzug und Verlosung
Am Sonntag, 8. November, be-
ginnen Frühschoppen und Mit-
tagessen ab 10 Uhr. Um 14 Uhr
startet der große Kerweumzug.
Im Anschluss werden die Ker-
wesau und weitere Preise ver-
lost. Auch am Montag, 9. No-
vember, gibt es ab 10.30 Uhr
Frühschoppen und Mittages-

sen. Um 18 Uhr wird die Ker-
weschlumpel beerdigt. Danach
folgen Abschlussfeiern in den
Kerwezelten.

Parkverbote und
Straßensperrungen
Während der Kerwe gelten in
Teilen der Dorfstraße, der Sins-
heimer Straße, der Ringstraße
und der Straße Zum Brenn-
thaus Parkverbote. Insbesonde-

re am Sonntag sind Kontrollen
entlang der Umzugsstrecke so-
wie im Bereich der Umzugsauf-
stellung vorgesehen.

Zum Zufahrtsschutz werden
während des gesamten Veran-
staltungszeitraums Straßen im
Bereich der Dorfstraße, der
Sinsheimer Straße und der Stra-
ße Am Kirchberg gesperrt. red

Partyauftakt im R4-Zelt
BALZFELDER GEELERIEWE-KERWE: programm mit Gottesdienst, Umzug und Abschlussfeiern vom 6. bis 9. November.

Balzfeld. Am ersten November-
wochenende lädt der Diel-
heimer Ortsteil zur Kerwe mit
Umzug, Musik, Partyszene und
Angeboten für Kinder ein. „Ist
das Wetter noch so trieb, immer
hoch die „Geelerieb“, heißt es in
Balzfeld bei der Kerwe am ers-
ten Novemberwochenende. Auf

diesen Wahlspruch dürfen die
Balzfelder stolz sein, wenn man
betrachtet, was der Dielheimer
Ortsteil bei seiner Martini-Ker-
we auf die Beine stellt.

Besonders am Kerwesonn-
tag, wenn der Kerweumzug
durch Straßen und Gassen
zieht, platzt der Ort aus allen
Nähten. Während bei ähnlichen
Traditionsveranstaltungen in
der Region Umzüge mangels

Interesse und Beteiligung eher
rückläufig sind, gibt es in Balz-
feld genügend Motivation, die
Aufgaben auf viele Schultern zu
verteilen. Musikkapellen, Fanfa-
renzüge und Guggemusiker ge-
ben sich ein musikalisches
Stelldichein und sorgen an den
Novembertagen für eine Stim-
mung, die kaum zu diesem Mo-
nat passt. Beim Vorbeiziehen
der Motivwagen erinnert der
Ideenreichtum ebenso wie die
Aktualität unweigerlich an die
rheinischen Rosenmontagszü-
ge. Die etwa 30 Zugnummern
werden allesamt von Vereinen
und Gruppen der Gemeinde
gestaltet. Das Geschehen wird,
ähnlich wie bei großen Fern-
sehumzügen, kommentiert.

So wächst in Balzfeld jedes
Jahr aus vielen kleinen Aufga-
ben eine große Kerwe heran,
wie Sabrina Wolf vom Balzfel-
der Kerweclub gegenüber der
BAZ erklärte. Ergänzend dazu
sagte sie: „In Balzfeld gilt das

Motto, nach der Kerwe ist vor
der Kerwe“. Entsprechend wer-
den beim BKC das ganze Jahr
über Ideen gesammelt, um die
Kerwe weiterhin attraktiv zu ge-
stalten. Dies gilt auch mit Blick
auf das „60 Jährige“ im nächs-
ten Jahr.

Ein Besuch lohnt sich unter
anderem wegen der Partyszene,
der Speiseangebote und des
Kindernachmittags am Montag-

nachmittag. Vor dem Ludwig-
Englert-Haus wird eine Spiel-
straße angeboten. Hinzu kom-
men die Angebote der Schau-
steller. Tradition hat zudem die
Verlosung der „Kerwesau“ nach
dem Umzug.

Die „Geleeriewe“-Fahnen
und die schön dekorierten Häu-
ser, eine Idee aus der Corona-
Zeit, verkünden frühzeitig: Das
Dorf ist gerüstet für die Gäste.

Geschichte der Geleeriewekerwe
Von Paul Körner

Die Traditionskerwe bringt Jung und Alt zusammen. BILD: PAUL KÖRNERDer Kerweumzug ist das Highlight. BILD: PAUL KÖRNER

Der erste Sonntag und Montag
nach Allerseelen sind traditi-
onsgemäß die Tage, an denen
der bekannte „St. Leoner Sauer-
krautmarkt“ stattfindet. Tausen-
de Besucher aus nah und fern
werden erwartet. Der Markt ge-
nießt bei der Bevölkerung ho-
hes Ansehen. Der St. Leoner
Markt wurde 1482 erstmals er-

wähnt. Der Speyerer Bischof
Ludwig I. bestimmte damals,
dass das Standgeld „uf dem
Marckt zu Sant Lene“ dem
Waldfaut, einem fürstbischöfli-
chen Verwaltungsbeamten, zu-
kommen solle. Da dieses Markt-
standgeld auch bei dessen
Amtsnachfolgern erwähnt wird,
dürfte der Markt schon damals

bestanden haben. Zunächst
fand der Markt vor dem Dorf
statt und wechselte jährlich
zwischen verschiedenen Feld-
gewannen. Später wurde er „im
Flecken drinnen“, also inner-
halb des Ortes, abgehalten. Um
1600 war der Krämermarkt be-
reits weithin bekannt und wich-
tig für das soziale und politische

Leben der Gemeinde. Im
18. und 19. Jahrhundert wurde
St. Leon zu einem regionalen
Mittelpunkt des Hanfhandels.
Nach dessen Rückgang verband
man den Markt um 1875 mit
dem Kirchweihfest, wodurch er
zunehmend den Charakter ei-
nes Volksfestes annahm.

Als Handelsmarkt blieb er

dennoch bedeutend. Seinen
Namen erhielt der Sauerkraut-
markt, weil zur Marktzeit das
erste frische Sauerkraut der
Ernte auf den Tisch kommt.
Heute gehören nahezu 200 Ver-
kaufsstände, Fahrgeschäfte,
Schießbuden und „Gutselstän-
de“ zum Fest.  red

Der St. Leoner Sauerkrautmarkt
und seine Geschichte
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Ladenburg  
Boulevard am Park
Jetzt investieren. Direkt vermieten. Später einziehen.

Sichern Sie sich eine der letzten verfügbaren Neubauwoh-
nungen in unserem nahezu fertiggestellten Wohnensemble in 
Ladenburg.

strenger.de

Ihre Vorteile als Kapitalanleger: 
• 100 % schlüsselfertig 
• Direkte Vermietung mit optionalem STRENGER 

Vermietungsservice 
• Top Ausstattung mit möbiliertem Designbad etc. 
• Energieeffizienter KfW-40-QNG-Standard
• Doppelabschreibung: bis zu 10 % p. a. 

Nikola Schöneich 
Tel. +49 162 6927450 

Alexander Brenninger 
Tel. +49 176 56794473

A NSPRECHPA R T NER *INNEN

Dielheim. „Dielemarisch“ und
„Daitsch“ beherrschten die Co-
medians des Theaters im Bahn-
hof bei der ausverkauften Pre-
miere von „Locker vum Ho-
cker“ grandios. Schon die Be-
grüßung der beiden Bühnen-
künstler mit „Guten Abend“,
„Gute Nowed“ oder schlicht
„Hallo“ ließ ihre Herkunft erah-
nen.

Die Einheimischen wussten
es bereits: Beide sind Diel-
heimer Urgesteine und seit
25 Jahren auf der örtlichen The-
aterbühne unzertrennlich. Mit
ihrem Programm sorgten sie an
diesem Abend nicht nur für Ir-
rungen und Wirrungen. Sie
glänzten mit literarischen Sei-
tenhieben sowie gesanglichen
Spitzen, Gereimtem und Unge-

reimtem.

Gemeinsamer Gesang
Das bestens aufgelegte Publi-
kum ließ sich gerne gesanglich
einbeziehen. Langeweile kam
weder während des Programms
noch in der Pause auf. Sogar das
Glockengeläut der Kirche zum
Veranstaltungsbeginn bot Ge-
sprächsstoff. Für den Auftakt ei-
nes Comedy-Abends war dies
durchaus ungewöhnlich.

Wie Laier bei seiner Zeitreise
in die Vergangenheit sagte,
müsse man beim positiven
Denken einfach an alles glau-
ben. Bei so viel Glaubensstärke
schien es nicht verwunderlich,
dass sich die Glocken vielleicht
sogar automatisch in Bewegung
setzten. Vom vermeintlich na-
henden „Jüngsten Tag“ blieb
Laier bereits vor Jahren ver-

schont, als er beim morgendli-
chen Blick über die Rheinebene
die Kühltürme in Philippsburg
zusammenfallen sah. Dafür
dankte er kniend allen himmli-
schen Heerscharen, samt sei-
nem Namenspatron Heinrich.
Diese bescherten der Mensch-
heit schließlich auch das
„App“-Zeitalter, in dem eine
App für alle Lebenslagen entwi-
ckelt wurde.

Im Kehrreim war zu hören:
„Wenn ich die App net hätt, wär
ich en Depp“. Niemand wollte
der Depp sein, auch Laier und
Stier nicht. Beide beherrschen
ihr Mundwerk und die Bühnen-
kunst. Laier ist mit spitzer Feder
zudem für die Texte zuständig.

Literatur und Xylophon
Seinen „Literaturwirrwarr“

brachte Laier nicht nur zu Pa-
pier, sondern auch auf die Büh-
ne. „Inspiriert von Shakespeare,
der sich in englischen Wäldern
als Wegelagerer herumtrieb
und noch so treffsicher war, daß
er in neutralem Land seinem
Sohn den Apfel vom Kopfe
schoß“. „Muusisch“ gesehen
war dies ein großer Lacherfolg.

Bei der „Mussisch“ auf dem
Orff’schen Xylophon galt es, ei-
ne Melodie zu erraten. „Der
Mond ist aufgegangen“ konnte
allerdings nicht, wie vermutet,
dem „Hard Rock“ zugeordnet
werden. Dennoch tat der Mond,
was er tun musste: Er ging auf.
Die Veranstaltung endete mit
einer gesanglichen Zugabe. Der
Technik und Beleuchtung wur-
de ebenso gedankt wie dem be-
geisterten Publikum.

Locker vom Hocker
PREMIERE: Dielheimer Urgesteine feiern vor ausverkauftem Haus.

Von Paul Körner

Walldorf. Der Sommerleseclub
ist vor Kurzem mit einer großen
Abschlussparty in der Stadtbü-
cherei zu Ende gegangen und
fand auch in diesem Jahr gro-
ßen Anklang. 153 Kinder nah-
men teil – ein neuer Rekord,
den Stadtbüchereileiterin Bar-
bara Grabl im Rahmen der Feier
verkündete.

Unterstützung
für Aktionsbücher
Zum Erfolg trug auch die Wall-
dorfer Filiale der Sparkasse Hei-
delberg bei, die die Veranstal-
tung seit vielen Jahren finanziell
unterstützt. Das Kreditinstitut
beteiligte sich in diesem Jahr er-

neut mit 500 Euro an der Akti-
on. Das Geld floss in die An-
schaffung von 342 Aktionsbü-
chern.

Spendenübergabe
in der Stadtbücherei
Zur offiziellen Spendenüberga-
be kamen Valeska Schöner, Re-
gionalleiterin der Region Wall-
dorf/Sandhausen bei der Spar-
kasse Heidelberg, sowie Hanni
Derr, Fachbereichsleiterin Zent-
rale Verwaltung, in deren Zu-
ständigkeit die Stadtbücherei
fällt. Barbara Grabl freute sich
über die erneute Unterstützung
des Sommerleseclubs durch die
Sparkasse.

Ohne die Unterstützung der
Sparkasse sowie der zahlrei-
chen Sponsoren, die die Preise
für die Verlosung im Rahmen
der Abschlussparty zur Verfü-
gung stellen, wäre die Veran-
staltung nach ihren Worten
nicht denkbar.

Lesen in der digitalen Welt
„Es ist für uns schon eine Tradi-
tion, den Sommerleseclub zu
unterstützen, denn wir finden
es wichtig, dass durch solche
Aktionen die Kinder auch in un-
serer digitalen Welt für das Le-
sen begeistert werden“, so Va-
leska Schöner. red

Neuer Leserekord
in der Stadtbücherei
SPENDE: Sparkasse unterstützt Sommerleseclub mit 500 Euro.

Valeska Schöner (links) überreichte den Scheck in Höhe von 500 Euro an Stadtbüchereileiterin Barbara
Grabl (Mitte) und Fachbereichsleiterin Hanni Derr. BILD: STADT WALLDORF

Walldorf. Die kommunale Wär-
meplanung ist nach den Worten
von Bürgermeister Matthias
Renschler „ein wichtiges The-
ma“. Für viele stelle sie jedoch
noch „ein Buch mit sieben Sie-
geln“ dar. Im jüngsten Arbeits-
kreis Klima im Rathaus infor-
mierten die Stadt und die Stadt-
werke Walldorf gemeinsam
über den aktuellen Stand. Ziel
ist es, bis 2040 eine strategische
und verlässliche Grundlage für
eine klimaneutrale Wärmever-
sorgung zu schaffen.

Im Mittelpunkt standen drei
der insgesamt sechs untersuch-
ten Fokusgebiete: das bestehen-
de Wärmenetz am Schulzent-
rum, eine mögliche Erweite-
rung um den Bereich Tannen-
/Fichtenweg sowie ein Gebiet in
der Innenstadt. Die Überlegun-
gen wurden 2022 angestoßen
und werden seither weiterver-
folgt.

Grundwasser als Wärmequelle
„Das ist für uns von hoher Rele-
vanz“, sagte Stadtwerke-Ge-
schäftsführerin Isabelle John,
auch wenn vieles noch „ein
Stück weit von Unsicherheit ge-
prägt“ sei. Christian Horny, Kli-
maschutzmanager der Stadt, er-
läuterte, Walldorf habe die Wär-
meplanung bewusst vor der ge-
setzlichen Verpflichtung erstellt,
um Vorlauf zu haben und vor
„der großen Welle“ zu segeln.

Nach derzeitigem Stand
dürften ab 2045 keine fossilen
Energieträger mehr genutzt
werden. Deshalb seien Ent-
scheidungen über deren Ersatz

erforderlich. Die Stadt unter-
suchte dafür lokale Potenziale
erneuerbarer Energien aus
Wasserkraft, Biomasse und
Wind. „Leider haben wir von al-
lem relativ wenig“, sagte Horny.
„Übrig blieben Erdwärme und
Grundwasserwärme.“

Da Geothermie mit Tiefen-
bohrungen aus verschiedenen
Gründen derzeit keine Option
sei, setzen Stadt und Stadtwerke
zunächst auf die Nutzung von
Grundwasserwärme. Dass das
Schulzentrum und die Innen-
stadt zunächst als mögliche
Standorte für Wärmenetze un-
tersucht werden, hängt laut
Horny mit der Wirtschaftlich-
keit zusammen. „Wünschens-
wert wäre natürlich ganz Wall-
dorf“, sagte er. Dies lasse sich je-
doch nicht realisieren, wenn die
Versorgung für Netzbetreiber
und Kundschaft bezahlbar blei-
ben solle.

Morris Hintz von den Stadt-
werken stellte die Machbar-
keitsstudien vor. Die nach För-
derung verbleibende Investition
für die Umstellung am Schul-
zentrum bezifferte er auf rund
zwei Millionen Euro. Bei einer
Erweiterung um den Bereich
Tannen-/Fichtenweg seien es
3,7 Millionen Euro.

Das bestehende Wärmenetz
am Schulzentrum wird derzeit
durch drei Blockheizkraftwerke
betrieben, die 2028 erneuert
werden müssten. Den künftigen
Wärmebedarf am Schulzent-
rum und im AQWA schätzen
die Stadtwerke auf rund

3.000 Megawattstunden Wärme
pro Jahr. Mit dem zusätzlichen
Wohngebiet wären es rund
4.600 Megawattstunden.

Nach der Transformation,
der sogenannten Dekarbonisie-
rung, sollen in den beiden mög-
lichen Varianten Grundwasser-
Wärmepumpen mit 1.000 oder
1.500 Kilowatt, ein Zusatzkessel
für Spitzenleistungen mit
1.500 oder 2.000 Kilowatt sowie
ein bestehender und ein zusätz-
licher Speicher mit jeweils
100 Kubikmetern eingesetzt
werden. „Wir können die beste-
hende Heizzentrale nutzen“,
sagte Hintz.

Für die Versorgung werden
außerdem drei Förderbrunnen
und drei Einleitbrunnen benö-
tigt. Die Grundwasserwärme
soll in einem geschlossenen
Kreislauf genutzt werden. „Wir
entnehmen das Grundwasser
nicht dauerhaft, sondern führen
es wieder zurück, nur gekühlt“,
erläuterte Hintz.

Sicherheit und Zeitplan
Neben dem Ingenieurbüro IBS
aus Bietigheim-Bissingen ist das
Walldorfer Planungsbüro Hy-
droTherm Consult an den Stu-
dien beteiligt. Dessen Ge-
schäftsführer Kevin Lange er-
klärte auf Nachfrage aus dem
Publikum, es werde „sehr ge-
nau“ untersucht, ob die Versor-
gung auch bei sinkenden
Grundwasserspiegeln langfris-
tig sicher funktioniere. Auf
Grundlage vorliegender Grund-
wassermodelle gehe das Büro
davon aus. Auch für die Trink-

wasserversorgung bestehe kein
Risiko.

Als nächsten Schritt kündigte
Hintz eine Probebohrung an.
Diese soll Erkenntnisse über die
Ergiebigkeit und die Wasser-
qualität liefern. „Im ersten
Quartal 2027 wissen wir mehr“,
sagte Isabelle John.

Für die Innenstadt sind die
Planungen weniger weit fortge-
schritten. „Hier sind wir noch
nicht so weit wie im Norden“,
erklärte Hintz. Dort gebe es bis-
lang weder ein Wärmenetz
noch eine Heizzentrale. Eine
solche Anlage könnte am Rand
der Sozialen Mitte errichtet
werden.

Die bislang betrachteten drei
Teilgebiete, die „nicht in Stein
gemeißelt“ seien, hätten zu-
sammen einen Wärmebedarf
von mehr als 12.000 Megawatt-
stunden pro Jahr. Dafür wären
nach Angaben von Hintz fünf
Förderbrunnen sowie vier bis
fünf Einleitbrunnen erforder-
lich. Zudem prüfen die Stadt-
werke eine mögliche Kühlung
der Schulen und Betreuungs-
einrichtungen über die Wärme-
netze. Auch eine Abstimmung
der Arbeiten mit dem laufen-
den Dachständerrückbau wird
berücksichtigt.

Am Schulzentrum wird eine
Umsetzung etwa 2029/30 ange-
strebt, für die Innenstadt ist ein
Zeitraum zwischen 2030 und
2035 vorgesehen. Konkretere
Angaben seien noch schwierig,
da die Planung auch von För-
dermitteln des Bundes abhän-
ge. „Wir haben noch keine Wär-
mepreise dabei. Dafür muss die
Planung weiter konkretisiert
werden“, sagte John. Sie zeigte
sich jedoch zuversichtlich,
„dass wir das wirtschaftlich und
ökologisch sinnvoll umsetzen
können“.

Beratung für Haushalte
Karla Lieberg, Leiterin des städ-
tischen Fachdiensts Umwelt,
betonte abschließend, dass alle
Karten der künftigen Versor-
gungsgebiete noch vorläufig
seien. Derzeit gehe man jedoch
davon aus, dass dort Wärme-
netze möglich seien. Haushal-
ten außerhalb dieser Gebiete
oder Haushalten, die wegen ei-
ner notwendigen Heizungser-
neuerung nicht warten könn-
ten, empfahl sie, zunächst die
städtische Beratung zu Wärme-
pumpen und Förderprogram-
men in Anspruch zu nehmen.

red

Planung für Wärmenetze
nimmt Gestalt an
ARBEITSKREIS KLIMA: Stadt und Stadtwerke Walldorf informieren über den Zwischenstand.

Stadt und Stadtwerke informierten im Arbeitskreis Klima über mögliche Wärmenetze. Die Prüfung der Netze
am Schulzentrum und in der Innenstadt steht bevor. BILD: STADT WALLDORF
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KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT

MÄNGEL UND
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND
WOHNWAGEN
ZAHLE BAR UND
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer,
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177-3105303

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch
mit Mängeln, bitte alles anbieten.
Zahle bar und fair. 0176-20951523
und 06158-7488214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch,
06222 / 6859041 od. 0176 / 23157167

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.
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STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

„

Zukunftsmarkt Energie, einfache Tätig-
keit, gute Verdienstmöglichkeit. Infos
unter % 0179/4225126

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SONSTIGES

Fensterputzen & Wintergarten-Reini-
gung. % 06202 6654061

Gerda (67) privat!
01525 197 78 73
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KAUFGESUCHE

Großer FLOHMARKT! So. 08.11., 11– 17
Uhr, Aufbau ab 9 Uhr REWE:
Neckargemünd-Kleingemünd: An der
B37. Jeder kann ohne Reservierung teil-
nehmen! www.flohmarkt-raebiger.de,
Tel./ WhatsApp: 0171-2024857Telefon: 0 62 21 90 67 583

Ankauf von Gold u. Silber-Ankauf von Gold u. Silber-
schmuck,Pelzen und Antiquitäten!schmuck,Pelzen und Antiquitäten!

Talstraße 49 • 69198 Schriesheim
Telefon: 0 15 22 10 06 080

AnƟkstube Schriesheim

ACHTUNG – BARES FÜR GEBRAUCHTES!
Sammler kauft zu fairen Preisen:Porzellan
· Fingerhüte · Silberbesteck · Zinngeschirr
· Münzen & D-Mark · Militaria · Armband-
& Taschenuhren · Schmuck aller Art ·
Zahngold · Modeschmuck · Bernstein ·
KorallenAuch ganze Sammlungen und
Nachlässe sind willkommen.Einfach anru-
fen und unverbindlich anbieten!Hausbe-
suche bis 50km Umkreis! 68809 Neuluss-
heim, Hockenheimerstr. 40 % 0179/
4205345,% 06205/9037990,J.Laubinger

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Fotoapparate, Teppiche, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zinn, Gobelins, Hausrat
uvm. % 0171/293 7188

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194
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VERKÄUFE
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FLOHMARKT

WIR SUCHEN
DICH!

NEUER STANDORT IN BAD
SCHÖNBORN

Offene Positionen (m/w/d)
Leitstand SAP Key User

Staplerfahrer

Hochregalstaplerfahrer

Verpacker

Lagermitarbeiter

Komm vorbei zum Job-Speeddating
am 06.11.2026 von 9 bis 17 Uhr!

Dr. Alfred-Weckesser-Straße 1
76669 Bad Schönborn

Bewerbung an:

HR@rudolph-log.com
Einstieg:
01.12.2026, 14.12.2026 &
01.01.2027

Wohnmobil für unsere Familie gesucht
von privat an privat, auch mit Mängeln,

0621/15692605

Sammler sucht Young-/Oldtimer, Mercedes,
Porsche, BMW, etc. Bitte alles anbieten.
Auch mit Mängeln, 0 621 / 15 69 26 05

AB ANKAUF VOM KÜRSCHNER
Pelze aller Art · Gold · Schmuck · Altgold

Silberbesteck · Münzen · Uhren · Bernstein
Zinn · Porzellan · Teppiche · Gobelin-Bilder

Nähmaschinen · Vorwerk-Staubsauger
Antiquitäten · Nachlässe

Fachkundige Begutachtung & Expertise
Seriös · diskret · Barzahlung vor Ort

Hausbesuche & Beratung unverbindlich

Antik Peter · Inh. Reinhold Peter
68305 Mannheim · Freyaplatz 13

06 21 / 15 69 26 05

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE-PROF.
TELEFONSERVICE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFT

Ich bin die Christine, 66 J., eine hüb-
sche, junggebliebene Witwe, charmant u.
zärtlich, nicht ortsgebunden. Ich bin
warmherzig, ordentlich u. eine sehr gute
Hausfrau, liebe die Natur u. schöne Spa-
ziergänge. Ich suche pv e. ehrlichen
Mann bis 80 J., hier aus der Umgebung.
Das tägliche Miteinander fehlt mir sehr,
gerne würde ich mich mit Ihnen verabre-
den. % 0151 – 62913879

Ich Elfriede, 77 J., immer noch sehr
hübsch, bin e. sorgfältige, fleißige Haus-
frau und habe so manchen Schicksals-
schlag wegstecken müssen. Als Witwe
bin ich jetzt ganz allein und würde gerne
pv ein Zuhause in Ihrem Herzen finden.
Ich fahre sicher Auto u. könnte auch zu
Ihnen kommen % 0160 – 97541357

Garo, lieb,verträglich, verspielt. 4J,
32 cm, 13 Kg. geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Sami,ruhig, verträglich, lieb. 4 J, 35
cm, 13 Kg. geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Flohmarkt, So., 01.11., 68642 Bürstadt,
EKZ EDEKA, 9-16 Uhr, person Märkte
06322-95 99 95

Flohmarkt So., 01.11. REWE Heppen-
heim, 9-16 Uhr, person Märkte
06322 95 99 95

Job von do!
Ned von sunschdwo!

Auf geht‘s, jetzt Job 	nden!

Brünette Barbara 66J., schlank, bin sehr
unternehmungslustig und humorvoll. Ich
koche und backe leidenschaftlich gerne.
Hast du Lust auf ein Treffen, dann melde
Dich gleich, kann Dich auch gerne besu-
chen kommen mit meinem flotten Flitzer.
Tel/sms 01704432364 ü.Marc- Aurel.eu

Tierliebe Seniorin bietet HUNDESITTING
stunden-, tage- oder wochenweise in und
um Sinsheim % 07261-2788

Suche Roller, Mofa, Moped, Motorrad,
auch reparaturbedürftig unter der Ruf-
nummer 0157/ 5760 9007

Wir sind auf der Suche nach

Reinigungskrä�en m/w/d

auf geringfügigerAnstellung inWalldorf.

Arbeitszeit: Montag–Freitag

Bei Interesse freuen wir uns über Ihren

Anruf oder eine E-Mail.

Gebäude-Innen-Reinigung

Werner Pauli GmbH

Tel. 0621-737905

E-Mail: info@werner-pauli-gmbh.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE
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ZWEIRÄDER
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JEDES TEIL

5,55
Alle Abbildungen sind Modellbeispiele.

Strickpullover
Gr. S- / XXL / 3XL

Sweatshirt oder Hoodie
Gr. S-3XL
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Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN 
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket 

Wert 1.000 Euro

Bruchsal/Sinsheim/Wiesloch.
Auch in diesem Jahr wieder,
nahmen die Volksbank Kraich-
gau und die Vereine in der Re-
gion an dem Wettbewerb
„Sterne des Sports“ des Deut-
schen Olympischen Sportbund
teil. Im September durfte die
regionale Genossenschafts-
bank dann wieder drei ihrer
teilnehmenden Vereine mit
dem „Stern des Sports“ in
Bronze küren.

Die Verleihung der „Sterne
des Sports“ ist eine Auszeich-
nung, die Sportvereinen für ihr
soziales und regionales Enga-
gement verliehen wird. Damit
würdigt der Wettbewerb krea-
tives und innovatives soziales
Engagement in Bereichen wie
Gesundheit, Jugendarbeit, In-
tegration, Gleichstellung, Na-
tur- und Umweltschutz, Ehren-
amtsförderung und vielem
mehr. Zusammen mit dem
deutschen olympischen Sport-
bund verleihen die Volks- und
Raiffeisenbanken seit 2004
die „Sterne des Sports“ auf
kommunaler, Landes- und
Bundesebene. Der jährliche
Höhepunkt: Die Verleihung
des goldenen „großen Stern
des Sports“ an den Bundessie-
ger. Die Jury der Volksbank
Kraichgau hat gewählt und ist
stolz darauf, aus vierzehn Be-
werbungen, drei Vereine mit
den „Sternen des Sports“ in
Bronze auszeichnen zu dürfen.
Den ersten Platz und damit
den „Großen Stern des Sports“
in Bronze, erhielt der TV Frie-

drichstal 1899 e.V. mit seinem
Projekt „Bewegung, Begeg-
nung und geistige Fitness für
ein gesundes Älterwerden“.
Nicht nur erhielt der Verein ei-
ne Auszeichnung, sondern
auch ein Preisgeld in Höhe
von 1500 Euro. Zusätzlich wird
das Vereinsprojekt auch an
den Landeswettbewerb wei-
tergegeben und erhält somit
die Chance auf den „Stern des
Sports“ in Silber. Mitte Okto-
ber werden die Landessieger
gekürt. Den zweiten Platz und
damit den „Kleinen Stern des
Sports“ in Bronze, gewann der
Wiesel Wiesloch e.V., das in-
klusive Handball-Team der TSG
Wiesloch, mit ihren zahlrei-
chen Angeboten zur Inklusion.
Außerdem durfte der Verein
sich über ein Preisgeld in Hö-
he von 1000 Euro freuen und
bekommt die Möglichkeit zur
Teilnahme am Förderprojekt

„Masterclass“ von Anpfiff ins
Leben.

Der dritte Platz und damit
auch der „Kleine Stern des
Sports“ in Bronze, gewann der
VfB Eppingen 1921 e.V. mit sei-
nem Projekt: „Unsere Vierer-
kette für nachhaltigen Erfolg:
Verein – Menschen – Schule –
Unternehmen“. Zusätzlich wur-
de dem Verein ein Preisgeld in
Höhe von 500 Euro verliehen.
Mit der Teilnahme an „Sterne
des Sports“ und vielen weite-
ren Förderangeboten setzt
sich die Volksbank Kraichgau
jährlich für soziales Engage-
ment und die Förderungen von
gemeinnützigen Vereinen ein.

pr/ug

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

VOLKSBANK KRAICHGAU KÜRT SOZIAL ENGAGIERTE VEREINE

Sterne des Sports
im Kraichgau

Weitere Informationen zu
den Fördermöglichkeiten

der Bank, sind unter
www.vbkaichgau-
heimatverbunden.de zu finden.

i

Volksbank Kraichgau zeichnete den Wiesel Wiesloch e.V. mit dem
„Kleinen Stern des Sports“ in Bronze für ihre vielfältigen Angebote zur
Inklusion aus und überreichte ein Preisgeld von 1.000 Euro. BILD: UG-REUPERT

Walldorf. Gleich der erste Schlag
trifft ins Schwarze: Der Zapf-
hahn sitzt im Fass, das Freibier
strömt, Bürgermeister Matthias
Renschler strahlt. Einen Voll-
treffer landet er zuvor auch mit
kleinen Seitenhieben auf die
Nachbarkommunen. Sehr zur
Erheiterung der zahlreichen Be-
sucher, die sich zur Eröffnung
der Straßenkerwe vor der Büh-
ne an der Sparkasse eingefun-
den haben. Auch leichter Nie-
selregen hält die Walldorfer
nicht davon ab, den Startschuss
für die Kerwetage live mitzuer-
leben. Als die Stadtkapelle das
Badner Lied anstimmt, singen
viele gut gelaunt mit.

Blick zum Himmel
Der erste Blick des Bürgermeis-
ters gilt allerdings dem Himmel
– nicht etwa wegen des Regens,
sondern um mögliche fliegende
Gastgeschenke rechtzeitig zu
erspähen. Renschler greift die
Geschichte auf, dass kürzlich
die Nachbarn aus Sandhausen
über der Nußlocher Kerwe ein
Flugzeug mit der Botschaft
„Beste Kerwe? Sandhausen!“
hatten kreisen lassen. Eine
Steilvorlage für den Walldorfer
Rathauschef: „Andere verteilen

Flyer. Die Sandhäuser nehmen
das mit der fliegenden Werbung
offenbar wörtlich.“ Er amüsiert
sich darüber, dass das Banner
auch in Sandhausen gut zu le-
sen gewesen sein soll. „Da ha-
ben sie also Geld ausgegeben,
um sich selbst zu erklären, wie
toll sie sind. Das hätten sie auf
dem eigenen Rathausplatz
günstiger haben können.“

Dass sein Sandhäuser Amts-
kollege zwar bei der Nußlocher
Kerwe-Eröffnung dabei war,
aber nichts von der Aktion ge-
wusst haben wollte, lässt Ren-
schler ebenfalls nicht unkom-
mentiert: „Als Bürgermeister
kann ich Ihnen sagen: Das ist
die hohe Kunst des Amtes – von
nichts wissen, aber rechtzeitig
zum Fototermin da sein! Im
Rathaus nennt man das einen
gut geführten Terminkalender.“
Die Selbstironie kommt bei den
Zuhörern an und erntet Sze-
nenapplaus.

Original ohne Light
Der Bürgermeister betont, Wall-
dorf bleibe lieber am Boden
und investiere in das, „was bei
allen ankommt: in gute Musik,
gute Getränke und volle Teller“.

Er schlägt den Bogen zum Jubi-
läumswochenende, bei dem im
großen Rahmen „125 Jahre
Stadtrechte“ gefeiert wurden.
Die ehemalige Einkaufsnacht
heiße inzwischen „Sundowner“
und sei von Besuchern wegen
des Trubels als „Kerwe light“
bezeichnet worden. Nun gebe
es das Original, ohne Light und
ohne neuen Namen: „Von einer
‚Walldorf Street-Curvy‘ lassen
wir lieber die Finger“, sagt Ren-
schler zur Freude des Publi-
kums.

Im ernsteren Teil seiner Er-
öffnungsrede begrüßt der Bür-
germeister die Gäste aus den
Partnerstädten Freeport in den
USA und Walldorf/Werra mit
Teilortsbürgermeisterin Ute
Pfeiffer. Die französischen
Freunde aus Saint-Max kündigt
er für Sonntag an. Er dankt allen
Beteiligten, die für das Gelingen
der Kerwe, die Sicherheit und
das leibliche Wohl sorgen – von
den Vereinen und Hilfsorgani-
sationen bis zu den Mitarbei-
tern im Rathaus und Bauhof.
„Leute treffen, miteinander
schwätzen, die Auftritte unserer
Vereine genießen, Musik hören,
etwas Gutes essen und trinken –

und gemeinsam eine schöne
Zeit haben“, legt Matthias Ren-
schler die Marschroute für die
Kerwetage fest. „Ich wünsche
uns allen eine fröhliche, friedli-
che Kerwe, gute Begegnungen
und viele schöne Stunden mit-
einander.“

Umzug zur Kerwemeile
Vor der offiziellen Eröffnung
ziehen die Walldorfer Vereine,
vertreten vor allem durch viele
Kinder und Jugendliche, in ei-
nem kleinen Umzug vom Feu-
erwehrhaus über die Kerwe-
meile zur Bühne. Angeführt
wird der Zug vom Spielmanns-
zug der Freiwilligen Feuerwehr,
der diesmal Unterstützung von
den Kameraden aus Reilingen
erhält, den Storchenküken der
KG Astoria Störche sowie den
Mitgliedern der Heimatfreunde
in historischen Gewändern.

Mit dem Badner Lied, dem
Fassanstich und dem Freibier-
ausschank, um den sich der
Bürgermeister und Rainer
Scholl von Getränke Wipfler
kümmern, nimmt die Kerwe ih-
ren Lauf. Ganz ohne Banner,
aber mit klarer Ansage: „Gefei-
ert wird in Walldorf!“ red

Kleine Seitenhiebe
und ein Volltreffer
WALLDORFER STRAßENKERWE: Humorvolle Eröffnung mit Fassanstich und Badner Lied.

Der erste Schlag sitzt: Mit dem Fassbieranstich eröffnet Bürgermeister Matthias Renschler die Walldorfer Straßenkerwe. BILD: HELMUT PFEIFER

Walldorf. Nach der Sanierung
der Rheinstraße wird nun die
Fahrbahndecke in der Karlstra-
ße erneuert. Nach Einschätzung
des Stadtbauamts weist die
Straße Schäden auf.

Deshalb ist zwischen der
Rheinstraße und der Hinteren
Grabenstraße eine Deckensa-
nierung zur Verbesserung der

Substanz erforderlich. Für die
Arbeiten wird die Karlstraße in
diesem Abschnitt voraussicht-
lich für sechs Wochen vollstän-
dig gesperrt.

Arbeiten an der Entwässerung
Im Rahmen der Sanierung wird
die Asphaltdeckschicht abge-
fräst. Zudem werden Rinnen-

platten der Entwässerung neu
verlegt und die Höhenlage der
Entwässerung optimiert. An-
schließend erhält der Straßen-
abschnitt eine neue Asphalt-
deckschicht.

Im Zuge der Maßnahme er-
neuern die Stadtwerke Walldorf
außerdem vier Wasserhausan-
schlüsse.  red

Karlstraße wird für
Sanierung gesperrt
SECHS WOCHEN BAUSTELLE: Fahrbahndecke wird erneuert.
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